
 

  

Protokoll der 102. Generalversammlung des 
Bezirksschwingclub Sissach vom 29.10.2021 in 
Läufelfingen 

 
 

Sitzungsbeginn 20:00 Uhr Sitzungsende 21:30 Uhr 

Ort Brot & So, 4448 Läufelfingen 

Sitzungsleitung Fritz Andreas 

Protokollführung Weibel Markus 

Gäste: Waldner Patrick, Präsident BLKSV 

Entschuldigungen Ehrenmitglieder Christ Guido, Gosteli Manuel, Wüthrich Ueli, Christen 
Ferdinand, Fischer Roland, Strübin Peter und Imhof 
Martin 

Entschuldigungen Aktive - 

Entschuldigungen Passivmitglieder Gosteli Daniela, Christ Marcel, Grieder Nonda, 
Fischer Monika, von Rotz Heidi, Baumgartner Denise, 
Weber Thomas, Schaffner Rudolf und Sommer Rolf. 

Traktandum/Thema 

1. Begrüssung 

Fritz Andreas begrüsst alle Anwesenden zur 102. Generalversammlung des BSK Sissachs in 
Gelterkinden. 
 
Ein spezieller Gruss geht an die anwesenden Ehrenmitglieder, Vögtlin Kurt, Kaderli Bruno, 
Rickenbacher Martin, Fritz Hansruedi, Graber Matthias, Wüthrich Daniel, Zimmerli Franz und 
an den Vertreter des BLKSV, Waldner Patrick. Zudem wird der Leiter des Sportamts BL, 
Beugger Thomas, begrüsst. 
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 

2. Protokoll der 101. Generalversammlung vom 23.10.2020 

Das Protokoll wurde auf der Homepage des SK Sissach abgelegt und ist dort für alle Mitglieder 
einsehbar. Auf Verlangen konnte das Protokoll auch in Papierform bezogen werden.  
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Bestellung des Wahlbüros 

Als Wahlpräsident wird Meier Gerald und als Stimmenzähler wird Rickenbacher Cedric 
einstimmig gewählt. 
 

4. Mutationen 

Folgende Mitglieder sind im letzten Jahr verstorben: 
 

 Klötzli Fredy 

 Buess Werner 

 Rippstein Adolf 
 
Die Mitglieder erheben sich zu Ehren der Verstorbenen. 
 
Zwei Mitglieder haben den Verein verlassen (Meier Adrian und Gosteli Alexander). Von 



 

  

verschiedenen Mitgliedern sind veraltete Adressdaten vorhanden. Die Versammlung wird 
gebeten, wenn bekannt, die aktuellen Adressdaten der genannten Mitglieder dem Vorstand 
bekannt zu geben. 
 
Folgende Personen haben beim Vorstand ein Gesuch über den Beitritt in den 
Bezirksschwingclub Sissach gestellt: 
 

Aktive (2) Joel Rickenbacher (von Passiv zu Aktiv!) und Christian Gysin 

Passive (1) Kohler Cornelia 

 
Alle Gesuche wurden einstimmig bewilligt und die Personen in den Verein aufgenommen. 
 

5. Jahresbericht des Präsidenten 

Geschätzte Versammlung, 
 
Wie ihr auf dem Foto seht, durfte ich das Amt des Präsidenten vor einem Jahr von  
Geri übernehmen. Bis anhin war ich noch nicht im Vorstand und wusste noch nicht so recht 
was mich erwartet oder was alles meine Aufgaben sind.Geri hat mich aber sehr gut unterstützt 
und ich konnte bei Fragen immer auf ihn zugehen. An dieser Stelle schon Mal ein herzliches 
Dankeschön, Geri. 
 
Die Coronasituation machten den Anfang auch nicht leichter, fanden doch die ersten  
Vorstandsitzungen nur Virtuell statt. Das ist zum Glück dann nicht der Normalzustand 
geblieben. 
 
Der Vorstand 
Der Vorstand präsentierte sich dieses Jahr wie folgt: 
 

Fritz Andreas Präsident 
Markus Weibel Vizepräsident, Protokollführer und Versicherungskassier 
Stefan von Rotz Tech. Leiter Jungschwinger 
Fritz Christian Tech. Leiter Aktive 
Winterstein 
Andreas 

Kassier 

Nussbaumer 
Gabriel   

Aktuar 

 
Funktionäre 
Mit Matthias Graber und Stefan von Rotz haben wir zwei Mitglieder im Kantonalvorstand. 
Matthias als Tech. Leiter Aktive und Stefan als Tech. Leiter Jungschwinger. 
 
Damit auf den Schwingplätzen jeweils alles mit rechten Dingen zu und hergeht und kein 
Schwinger dem anderen gegenüber benachteiligt ist sind Markus Weibel und Roland Fischer 
als Kampfrichter im Kanton im Einsatz. 
 
Der Trägerverein des ESAF 2022 wird durch Fritz Christian, Stefan von Rotz und Gerald Meier 
vertreten. 
 
Schwingen 
Auch dieses Jahr litt das Training auf Grund von Corona. Umso mehr waren wir froh, als der 
Schwingbetrieb im Frühling wieder Teilweise oder mit Auflagen starten konnte. Dazu werden 
euch die Technischen Leiter aber mehr erzählen. Mit dem Entschied, dass wir den BL Kantonal 
Jungschwingertag auf den 14. August verlegt haben, konnten wir diesen auch wieder mit 



 

  

Zuschauern durchführen. Zu dem Fest wird euch aber der OK Präsident später noch berichten. 
Als Saisonabschluss für die Jungschwinger und die Familienangehörigen, haben wir ein 
Klubschwingfest bei der Familie Nussbaumer organisiert. Nach einem spannenden Wettkampf 
gab es natürlich für alle eine kleine Gabe.  
 
Migros Aktion, Zelt 
Im Januar hat die Migros mit Ihrer Aktion, Support your Sport, dazu aufgerufen für seinen 
Verein Bons zu sammeln. Mit jedem Einkauf gab es Bons, welche man für einen Verein 
einlösen konnte. Wir haben uns auch angemeldet und für ein neues Zelt für die Jungschwinger  
gesammelt. Es kam eine überwältigende Menge zusammen und wir möchten uns an dieser 
Stelle nochmals bei allen Bedanken, welche für uns gesammelt haben! Mit dem Erlös konnte 
dann ein grosser Teil vom Zelt bezahlt werden. Wie ihr sehen könnt, wurde das Zelt dieses 
Jahr auch schon mehrere Male genutzt.  
 
T-Shirt 
Wie ihr sehe könnt, wurde der Vorstand mit neuen PoloShirts ausgestattet. Christian Fritz hat 
diese und auch Fan-Shirts für den Klub organisiert. Wer auch Interesse daran hat, darf sich 
gerne bei ihm melden. Vielen Dank an dieser Stelle für die Organisation.  
 
Vereinsausflug 
Der Saisonabschluss für die Aktiven und Interessierten fand dann am 2. Oktober statt. Ein 
perfekt organisierter Tag, welcher mit einer Art Foxtrail am Bahnhof Olten startete. Weiter ging 
es nach Bern für eine kurze Stadtführung bevor wir dann weiter nach Frutigen ins Tropenhaus 
gingen.  
Nach dem Mittagessen führte uns die Reise weiter nach Sion wo wir nach einem Abstecher auf 
den Tourbillon in der Brauerei Valaisanne landeten. Gut gestärkt mit Speis und Trank ging es 
dann wieder nach Hause. Chrigi, vielen Dank nochmals für die Organisation. 
 
Ausblick 2022 
Nächstes Jahr wird ein intensives Jahr, in welchem wir alle gefordert sind. Zum einem haben 
wir das Eidgenössische in unserem Kanton wo wir mit Helfereinsätzen engagiert sein werden. 
Nützt die einmalige Chance bei diesem Grossanlass dabei zu sein. So schnell wird das nicht 
wieder vorkommen. Zudem haben wir mit dem Gelterkinden Herbstschwinget auch noch unser 
eigenes Fest.  
 
Ich freue mich auf das nächste Jahr und hoffe, viele von euch auf den Schwingplätzen oder 
beim Helfereinsatz anzutreffen.  
 
Die Versammlung bedankt sich bei Fritz Andreas mit einem kräftigen Applaus für den 
Jahresbericht. 
 

6. Jahresberichte TL Aktive / TL Jungschwinger 

6.1 Jahresbericht TL Jungschwinger (Text: Stefan von Rotz) 
Kaum ist die letzte Schaufel Sägemehl vom Jungschwingertag in der Mulde, ist die Zeit für den 
Jahresbericht gekommen. Dieses Jahr kann ich für mich auf ein spezielles Jahr zurück 
blicken. Wir konnten einen Festsieg, Zweige, ein neues Zelt feiern und das eigene Kantonale 
durchführen. Aber alles der Reihe nach.  
 
Wir starteten im Januar in eine ungewisse Saison. Der Saisonhöhepunkt wäre auf den 8.Mai 
mit dem BL Kant in Gelterkinden geplant gewesen. Mit dem Ziel den Zweig zu gewinnen 
trainierten von Anfang Jahr 9 Jungschwinger: Cyrill, Marius, Fabian, Kilian, Robin, Devin, Noé, 
Lou, Jari. Die ersten Schwingfeste wurden verschoben oder abgesagt, auch die beliebten 
Stufenprüfungen. Das war nicht gerade förderlich für die Motivation der Jungschwinger. Als 



 

  

dann noch das 1. Mai Schwinget abgesagt wurde, fragten sich schon Einige, wieso sie 
überhaupt noch ins Training kommen. Doch als der BLKSV mit Matthias Graber an der Front 
für den Schwingklub Waldenburg einsprang und in kurzer Zeit ein Saisoneröffungs-Schwinget 
in der neuen Schwinghalle in Arlesheim vom Kanton organisierte, gingen die Jungschwinger im 
Training wieder viel motivierter zur Sache.  
 
Am 1. Mai starteten 51 Schwinger in 4 Kategorien davon 7 Sissacher. Bei den Jüngsten 
schwangen 4 Sissacher. Jari von Rotz belegte an seinem 1. Schwingfest als Jüngster mit 4 
Siegen den 4. Rang. Noé Arnold belegte mit 3 Siegen den 5. Rang. Lou Friolet konnte 3 
gewinnen einen stellen und wurde 6. Devin Freivogel konnte auch drei Gegner besiegen und 
wurde 7. Auch für Lou und Devin war es das erste Schwingfest. Eine Kategorie höher starteten 
die restlichen drei Sissacher. Der gross gewachsene Marius Meier hatte körperlich keine 
Gegner. Er konnte 4 der ersten 5 Gänge gewinnen und qualifizierte sich für den Schlussgang. 
In diesem stand ihm der etwa 2 Köpfe kleinere Voisard Gian gegenüber. Gegen Ihn hat er im 
2.Gang das Nachsehen. Doch im Schlussgang konnte Marius Siegeswillen zeigen, gewann 
und wurde somit Festsieger. Herzliche Gratulation. Fabian von Rotz und 
Kilian Graber belegten mit ihren 3 Siegen den Rang 6.  
 
Zwei Wochen später fand in Basel der erste Freiluft-Wettkampf mit Zweigabgabe statt. Man 
konnte gespannt sein ob die guten Leistungen von Arlesheim bei der NWS Konkurrenz 
bestätigt werden können. Jari konnte bei den jüngsten 2 Gegner besiegen. Bei der Kategorie 
2010/2011 versuchte Kilian seinen ersten Zweig zu gewinnen. Mit 3 Siegen verfehlte er das 
Ziel knapp. Noé und Lou konnten je einmal siegen. Bei der Kategorie 2008/2009 konnte Marius 
ebenfalls 3 gewinnen und auch er verfehlte den Zweig wie Kilian um einen halben Punkt. 
Fabian besiegte im Anschwingen beide Gegner. Danach ging bei ihm plötzlich nichts mehr.  
 
Am 29.05. fuhren 4 Jungschwinger, 1 Kampfrichter, 2 Betreuer und 2 Wandervögel mit 
dem Bus nach Jonschwil. Auch in der Ostschweiz fanden die Schwingfeste ohne Zuschauer 
statt. Deshalb gingen Denise und Heidi auf eine Wanderung in das Appenzellerland. Das 
Schwingfest zeigte einmal mehr, dass wir im NWS professioneller beim Organisieren sind. 
Kleidung und Verpflegung von Kampfrichter lässt zu wünschen übrig. Markus war der einzige 
Kari in der Tracht. Vorbildlich wie immer. Beim Schwingen konnten die Sissacher gut mithalten. 
Jari konnte 3 Gegner besiegen und wurde guter 10. Kilian konnte sogar 4 gewinnen und wäre 
auf einem Zweigrang gewesen. Jedoch erfuhren wir erst später, dass es nur Auszeichnungen 
gab und dies nur in einer begrenzten Anzahl. Sehr schade für Kilian für seine sehr gute 
Leistung. Ich wusste aber, dass es ihm mit dieser Leistung bei uns für einen Zweig reicht. 
Marius konnte 2 Mal gewinnen und 2 Mal stellen. Fabian konnte 2 Mal gewinnen und 1 Mal 
stellen. Alle Sissacher konnten sich für den Ausstich qualifizieren was eine starke Steigerung 
zum letzten Mal war.  
 
Am 5.6. fuhren wir wieder mit einem Auto voller Jungschwinger nach Lenzburg zum NWS-Fest. 
Die Sitzplätze wurden für die Klubs zugeteilt. Das Wetter lies ein wenig zu wünschen übrig. 
Durch den Regen wurde das Fest zu einer Matschschlacht. Jari konnte wieder 3 gewinnen und 
um den Zweig schwingen. Im 6 Gang kämpfe er stark jedoch musste er sich doch noch 
geschlagen geben. Kilian schwang wieder stark wie in Jonschwil. Diesmal konnte er 3 
gewinnen und einen stellen. Somit konnte er im 6 Gang um den Zweig schwingen. Er besiegte 
seinen Gegner und der erste Zweig war Tatsache. Er wollte aber noch die Rangliste abwarten. 
Tatsächlich, Kilian reichte es zum Zweig und da wir am NWS waren, war es sogar einen 
Doppelzweig. Herzliche Gratulation. Robin Ress, konnte an seinem ersten Schwingfest 2 
besiegen und einen stellen. Devin besiegte 2 Gegner. Noé konnte einmal gewinnen. Marius, 
konnte 3 Mal siegen und wurde 11ter.   
 
Eine Woche später fand das SO Kantonale in Matzendorf statt. Diesmal durften das erste Mal 



 

  

Zuschauer dabei sein. Jedem Klub wurde ein Kontingent zugewiesen. Der TL musste die 
Zuschauer mit einem Formular vorgängig melden. Der Sitzplatz wurde dann wie in Lenzburg 
Klubweise eingeteilt. Jari nahm den nächsten Anlauf im ersten Jahr den ersten Zweig zu 
gewinnen. Im ersten Gang wurde ihm gleich Gian Zindel zugeteilt. Dieser war noch zu stark 
und er verlor den harten Kampf. Danach konnte er 3 gewinnen und einen stellen. Da Ihm die 
Maximalnoten fehlten reicht es doch nicht zum Zweig. Kilian wollte seine guten Leistungen 
bestätigen und wieder mit einem Zweig nach Hause fahren. Er kämpfe sehr gut liess sich 3 Mal 
eine 10 aufs Notenblattschreiben. Am Schluss fehlte leider ein halber Punkt zum Zweig. Noé 
hatte einen sehr guten Lauf und konnte trotz seinem meist körperlichen Nachteil 3 Mal 
gewinnen. Devin siegte 2 Mal und einmal stellte er. Robin konnte 2 Gegner bezwingen. Fabian 
konnte nach seiner krankheitsbedingten Absage von Lenzburg auch wieder mitschwingen. Ihm 
lief es noch nicht wunschgemäss und er konnte 2 Mal gewinnen.  
 
Am 27. Juni versammelten sich der NWS Nachwuchs in Uerkheim zum AG. Kant Schwingfest. 
Dem Wohnort vom Eidgenossen Räbmatter Patrik. Er war auch als Rächelibueb tätig. Jedoch 
gefühlte 300 von den 240 Jungschwinger wollten ein Autogramm von ihm somit konnte er 
seine Arbeit fast nicht erledigen. Der Schwingplatz war sehr eng. In der kleinen Arena konnten 
nicht mal alle Klubs ihre Zelte aufstellen. Da wir im Kanton einen sehr guten Zusammenhalt 
haben, durften wir unter das Zelt vom SK Pratteln. Jari konnte dieses Mal 4 Gegner gewinnen. 
Es fehlten wie meistens bei ihm die Maximalnoten. So mussten wir bis zur Rangliste abwarten 
ob die 56 Punkte zum ersten Zweig reichten. Und es reichte. Jari herzliche Gratulation. Kilian 
konnte 3 gewinnen und 2 stellen. Dank der grossen Teilnehmerzahl reichten die 55.75 Punkte 
zum Zweig. Es war sehr schön, dass das Glück auch mal auf der Seite von Kilian war. Devin 
konnte 3 der ersten 5 Gegner besiegen und um den Zweig musste er sich noch geschlagen 
geben. Robin durfte 2 Mal nach dem Kampf dem Gegner den Rücken abwischen. Noé 
besiegte den ersten Gegner. Danach musste er noch mit für ihn Felsen und Bären 
kämpfen. Fabian konnte 2 Gegner bezwingen.   
 
Am 3. Juli bei Sommerferien Anfang fuhren wir nach Herznach ans Fricktaler Abendschwinget. 
Obwohl der Name Abendschwinget für die Jungschwinger nicht mehr zutrifft. Wegen der immer 
grösseren Teilnehmerzahl müssen die Startzeiten immer mehr vorverschoben werden. Jari 
konnte 3 Mal siegen und einmal stellen. Er wurde guter 9. Kilian konnte 2 Mal gewinnen und 
einen stellen. Noé und Robin konnten je einen Gang gewinnen. Fabian konnte einen gewinnen 
und einen stellen. So gingen wir mit einer kleinen Enttäuschung in die Sommerferien  
 
Somit stand nur noch unser Höhepunkt das BL Kant in Gelterkinden auf dem Programm. Aus 
Sicht des Jungschwingerleiter ist der letzte Samstag in den Sommerferien nicht das beste 
Datum für ein Schwingfest, da das Training in den Ferien fehlt und die Jungschwinger sehr 
schnell von ihrem Können abbauen. Wie es so ist bei einem Fest gibt es viel zu tun. Mein 
Anspruch war, dass wir den SK Sissach mit unserem neuen Schwingerzelt präsentieren 
können. Einmal mehr dank Corona wurde es doch noch knapp mit der Lieferung. Bei der 
Bestellung sprachen sie von 4 bis 6 Wochen Lieferfrist. Nach 9 Wochen also am Freitag vor 
dem Schwingfest konnte das schöne Zelt in Aesch abgeholt werden. Unter dem neuen Zelt 
4,5m x 3m haben jetzt alle Jungschwinger Platz. Somit wurden die besten 
Voraussetzungen für ein gutes Schwingfest geschaffen. Es freute mich, dass ich alle unsere 
Jungschwinger in Gelterkinden begrüssen durfte. Da ich leider in der Einteilung beschäftigt 
war, sah ich nicht viel vom Schwingfest und der Schwingerarbeit der Jungschwinger. Jari 
konnte 3 gewinnen und verpasst den Zweig. Devin konnte 2 Mal gewinnen und 3 Mal stellen. 
Kilian kämpft wie so oft mit den Nerven. Er konnte 2 gewinnen und 2 stellen. Buess Elias, 
eigentlich ein Nationalturner aus Ormalingen, konnte an seinem ersten Schwingfest 2 Gegner 
bezwingen. Robin und Lou besiegten einen Gegner. Noé hatte noch mehr Pech und musste 6 
Mal als Verlierer vom Platz. Fabian und Marius kämpften gut und jeder konnte sich 3 Siege 
aufs Notenblatt schreiben lassen. Jedoch fehlte Beiden der verflixte viertel Punkt. Cyrill kämpfe 



 

  

an seinem ersten Fest ebenfalls gut. Er verlor zwar alle 6 Kämpfe. Jedoch verschrieben die 
Kampfrichter einen Gang. Somit hatte er trotzdem ein Plus auf dem Notenblatt. Er war 
überglücklich. Mit dem Schwingfest in Gelterkinden war unsere Saison so zusagen 
beendet. Ich war ein wenig enttäuscht, dass der SKS keinen Zweig gewinnen konnte. Wir 
haben so fleissige Jungschwinger. Es hätten alle einen Zweig verdient. Ich fragte mich, fehlte 
es an der Vorbereitung im Training, war es die fehlenden Trainings in den Ferien oder lag es 
an der mangelnden Betreuung am Fest. Da müssen wir im Verein nochmals über die Bücher.  
Zum richtigen Saisonabschluss trafen wir uns am 9.Sept in Wisen bei Familie Nussbaumer 
zum Klubschwingfest. An diesem Schwingfest durften alle welche in Gelterkinden trainierten 
starten. Somit konnte ich 11 Jungschwinger einteilen. Da wir 3 Brüderpaare haben wurde die 
Einteilung nicht gerade einfach, da bei den Jungen der Ehrgeiz doch noch grösser ist als der 
Spass. Am Schluss gab es 11 Sieger.   
 
Ich bin mit der Saison im Grossen und Ganzen zufrieden. Wir hatten auch in diesem Corona 
Jahr mit viel Unvorhergesehenem zu kämpfen. Die Jungschwinger kamen immer fleissig ins 
Training, wenn wir trainieren durften. Die Schwingfeste ohne Zuschauer waren für Kinder und 
Eltern nicht einfach. Trotz all dem konnten wir einen Festsieg feiern, 3 Zweige gewinnen und 
einige Male um den Zweig schwingen. Ich glaube denn Jungs gefällt es beim SK Sissach, so 
dass sie viel Werbung machen und wir einen sehr schönen Zulauf haben. Im Moment 
trainieren 16 Jungschwinger im kleinen Schwingkeller. Um es in Geris Worten zusagen. «Ein 
noch nie dagewesenes Luxusproblem». Ich hoffe die Jungschwinger bleiben und die Neuen 
machen nächstes Jahr auch Schwingfeste.  
Nun zum Schluss bedanke ich mich bei allen, die mich in diesem Jahr unterstützt oder 
vertreten haben. Ich wünsche allen weiterhin viele schöne Momente mit dem Schwingklub und 
viel Erfolg.  
 
Die Versammlung bedankt sich bei von Rotz Stefan mit einem kräftigen Applaus für den 
umfangreichen und detaillierten Jahresbericht. 
 
Stefan von Rotz ehrt herausragende Leistungen der JS Marius Meier, Jari von Rotz, Kilian 
Graber und Fabian von Rotz. 
 
6.2 Jahresbericht Aktive (Fritz Christian) 
Der TL Aktivschwinger, Fritz Christian, trägt der Versammlung seinen Jahresbericht unter dem 
Motto „zurück zur Normalität und nur 0.25 Punkte von einem grossen Ziel entfernt“ vor. 
 
Die Schwinger trainierten anfangs Saison nur in einer kleinen Gruppe und draussen ohne 
Sägemehl aus der Nähe zu sehen. Die Einheizen wurden vor allem im Bereich Athletik und 
Kondition durchgeführt. Ein Highlight war die Seilspring-Challenge des Präsidenten. Jeder 
Schwinger sollte jede Woche 1000 x mit dem Seil gesprungen sein. Die meisten haben dieses 
Ziel locker geschafft. 
 
Ab Anfang Mai durfte wieder geschwungen werden, aber nur draussen. Dank der tatkräftigen 
und freundlichen Unterstützung der Familie Nussbaumer konnte der SK Sissach auf dem 
Zwillmatthof in Wisen einen Aussenschwingplatz realisieren. Darauf trainierten die Aktiven 
fleissig und konnten nach dem Training auch den Eventschopf für das gesellige 
Zusammensein benutzen. An dieser Stelle noch einmal ein ganz grosses Dankeschön an die 
Familie Nussbaumer für die Gastfreundschaft! 
 
Anfangs Juni ging es dann richtig los, mit dem AG-Kantonalschwingfest stand der erste 
Wettkampf seit 652 Tagen auf dem Programm. Die beiden Teilnehmer des SK Sissach 
(Gabriel und Cedric) brillierten auf Anhieb mit 3 gewonnen Gängen. Beim eine Woche später 
folgenden SO-Kantonalfest in Matzendorf schwang einer des SK Sissach ganz gross auf. 



 

  

Gabriel realisierte mit einer 10 im 6. Gang ein Tagestotal von 56.50 Punkten. Leider ging der 
begehrte Kranz auf Grund der geringen Teilnehmerzahl und einem für Gabriel ungünstigen 
Verlauf des 6. Ganges mit 56.75 Punkten. Wieder einmal fehlte der berühmte Viertelpunkt. 
Cedric zeigte wieder eine konstante Leistung und gewann 3 seiner Gänge. 
 
Am BL Kantonalen in Muttenz traten wiederum Cedric und Gabriel an. Der angemeldete Fritz 
Andreas verletzte sich kurz vor dem Fest leicht und musste sich leider abmelden. Cedric toppte 
die beiden vorangehenden Schwingfeste und lag am Abend nur einen halben Punkt hinter den 
Kranzrängen. 
 
Am kurzfristig angesagten und verdankenswerterweise durch Funktionäre des SK Fricktal 
organisierten NWS-Schwingfest in Zunzgen war dann für unsere beiden Schwinger etwas die 
Luft draussen und sie konnten zum Saisonabschluss nicht mehr an die guten Leistungen vom 
Frühsommer anknüpfen. Zudem hat sich Cedric bei seinem letzten Gang noch leicht verletzt 
und musste kurz gepflegt werden. Aber man kennt die Oltiger, Cedric war am Abend wieder 
ganz der Alte. 
 
Was den TL Aktive besonders gefreut hat ist, dass diese Saison zwei „neue“ Aktivschwinger 
zum kleinen aber feinen Team gestossen sind. Mit dem Rückkehrer Joel Rickenbacher und 
dem Neuaktivschwinger Christian Gysin konnten die Schwingtrainings attraktiv gestaltet 
werden.   
 
Die Versammlung bedankt sich bei Fritz Christian mit einem kräftigen Applaus für den 
charmant vorgetragenen Jahresbericht. 
 

7. BL Jungschwingertag 2021 

7.1 Rückblick des OK-Präsidenten, Urs Weibel 
Urs Weibel berichtet über die Organisation und die Durchführung des Kantonalen 
Jungschwingertages in Gelterkinden. Dabei beleuchtete er unter anderem auch die sich immer 
wieder veränderte Corona-Lage und die damit einhergehenden Änderungen in den Vorgaben. 
Er bedankt sich bei allen Helfern und dem OK für die einwandfreie Durchführung des Anlasses. 
 
Der OK-Präsident übergibt dem Vereinspräsidenten zum Schluss die Schlussakten in 
elektronischer Form und zwei gedruckte Exemplare des Schlussberichts. Damit wurde das 
Fest offiziell wieder an den Vorstand „zurück gegeben“. 
 
Der Vorstand bedankt sich beim OK-Präsidenten Urs Weibel mit einer geschnitzten Uhr für 
seine sehr gute Arbeit. Die Versammlung verdankt die Arbeit mit einem grossen Applaus. 
 
7.2 Finanzieller Rückblick, Andreas Winterstein 
Durch Erträge von CHF 46'457.15 und Aufwendungen von CHF 28'613.18, resultierte ein 
Gewinn von CHF 17'843.97. 
 

8. Kasse- und Revisorenbericht 

Winterstein Andreas erläutert die Kasse und die Abrechnung für das Vereinsjahr 2021: 
 
Das Klubvermögen beträgt neu CHF 53‘597.65. Es resultiert eine Vermögenszunahme im 
2021 von CHF 13‘105.92 
 
Der Revisor, Philippe Mägerli, liest den Revisorenbericht vor. Die Revisoren empfehlen der 
Versammlung dem Kassier Decharge zu erteilen.  
 
Die Rechnung wurde einstimmig angenommen. 



 

  

9. Festsetzung des Jahresbeitrages 

Die Versammlung entscheidet einstimmig, dass der Jahresbeitrag bei CHF 20.- bleibt. 
 

10. Wahlen 

Die Wahlen werden durch den Wahlpräsidenten Meier Gerald durchgeführt. 
 
10.1 Vorstand 
Für den Vorstand stellen sich folgende Vorstandsmitglieder erneut zur Wahl: 
 

 Fritz Andreas, Weibel Markus, Fritz Christian, Nussbaumer Gabriel, Winterstein 
Andreas, von Rotz Stefan 

 
Neu stellt sich Grossmann Andreas zur Wahl in den Vorstand. 
 
Alle werden mit Applaus wiedergewählt, resp. Grossmann Andreas wird neu in den Vorstand 
gewählt. 
 
10.2 Wahl des Präsidenten 
Fritz Andreas wird durch die Versammlung als Präsident einstimmig wiedergewählt. 
 
10.3 Kampfrichter 
Die beiden Kampfrichter, Fischer Roland und Weibel Markus, werden einstimmig gewählt. 
 
10.4 Wahl Rechnungsrevisoren 
Als Revisoren stellen sich wieder zur Wahl 
  

 Imhof Martin  

 Strübin Peter  

 Mägerli Phillippe  
 
Die drei Revisoren werden durch die Versammlung in ihrem Amt bestätigt. 
 
10.5 Delegierte NWS-DV 
Der Vorstand entscheidet selber über die Delegierten. Es wird noch die aktuelle Situation 
abgewartet und ob die NWS-DV überhaupt stattfinden kann. 
 
10.6 Delegierte Trägerverein ESAF 2022 Pratteln 
Als Delegierte werden Meier Gerald, von Rotz Stefan und Fritz Christian bestätigt. 
 

11. Tätigkeitsprogramm 2021 

Die kantonale GV des BLKSV findet am Freitag, 26.11.2021, in Pratteln, Restaurant Annaxo, 
statt. 
 
Vom 26. Bis 28.08.2022 findet das ESAF in Pratteln statt. 
 
Am 10.09.2022 findet der Gelterkinder Herbstschwinget statt. 
 
Betreffend die Schwingfeste der Aktiven und Jungschwinger wird auf die Presse oder die 
entsprechenden elektronischen Datenbanken (ESV, Schlussgang, etc.) verwiesen. 
 

  



 

  

12. ESAF 2022 

12.1 Helfer (Fritz Christian) 
Fritz Christian erläutert die Situation und die Vorstellungen des OK ESAF betreffend 
Helferstunden durch die Schwingclubs. Der SK Sissach sollte +/- 200 Einsätze à 8 h leisten 
können. Die Schwingklubs werden bevorzugt behandelt, d.h, die Einsätze finden ausserhalb 
der Schwingzeiten in der Arena statt. Interessant wäre das Führen der Gabenbeiz. Dabei 
müssen aber pro Abend ca. 80 Personen eingeteilt werden. Die Entschädigung pro Stunde 
wird ca. CHF 8.- betragen (je nach wirtschaftlichem Resultat des ESAF auch mehr). Die 
möglichen Einsatzorte werden durch Fritz Christian vorgestellt und erläutert. 
 
Die Helfereinsätze können bis zum 20.12.2021 auf der Homepage des SK Sissach angemeldet 
werden. Besten Dank für Eure Unterstützung! 
 
12.2 Tickets ESAF (Fritz Andreas) 
Der Vorstand wird zur gegebenen Zeit über die Vergabe der Tickets informieren. Bis jetzt 
haben wir noch keine Info wie viele Tickets wir bekommen werden und wie sich das auch evtl. 
mit den Helfereinsätzen überschneiden wird. 
Es wird aber sicher so sein, dass wir einen Verteilschlüsselerstellen erstellen werden in dem 
folgende Punkte berücksichtigt werden: 

 Vorstandsmitglied 

 Aktive 

 Ehrenmitglieder 

 Helfereinsätze an unseren Schwingfesten und auch am ESAF selber 

 Sonstige Unterstützung oder Beiträge für den Klub 
 

13. Ehrungen 

13.1 Ehrung Fischer Martin (durch Stefan von Rotz) 
Fischer Martin war nie als aktiver Schwinger auf dem Platz, begleitete seinen Bruder Fischer 
Roland aber immer an die Schwingfeste. So kam es, dass Fischer Martin 2000 als 
Passivmitglied dem SK Sissach beitrat. Im Jahr 2007 bekleidete er dann das Amt des OK-
Präsidenten des BL Kantonalschwingfestes in Wintersingen. Da er gefallen an der 
Funktionärstätigkeit gefunden hatte, liess er sich 2010 in den Vorstand des SK Sissach 
wählen, welchem er bis 2018 als Protokollführer angehörte. Fischer Martin half zudem in den 
Jahren 2014 / 2016 und 2018 als Gabenchef im OK des Herbstschwinget Gelterkinden 
tatkräftig mit. 
Da sein jüngerer Sohn Tobias auch als Jungschwinger beim SK Sissach trainierte, sein Bruder 
und sein Schwager die Trainings der JS leiteten, half Fischer Martin auch bei der Betreuung 
der JS an den Schwingfesten mit. Er sorgte dafür dass sie zur richtigen Zeit am richtigen Platz 
waren und den Gegner auch mit dem richtigen Schwung bezwingen konnten. 
Ein nicht zu vergessener Beitrag leistete Fischer Martin an unzähligen Anlässen des SK 
Sissach, indem er seine landwirtschaftlichen Geräte dem Verein unkompliziert und kostenlos 
zur Verfügung stellte. 
 
Für die Verdienste von Fischer Martin für den SK Sissach zu würdigen, schlägt ihn der 
Vorstand zum Ehrenmitglied vor. 
 
Die Versammlung bestätigt die Ernennung mit einem kräftigen Applaus. Fischer Martin wird 
eine geschnitzte, personalisierte, Uhr überreicht. 
 
Der Vorstand gratuliert zur Ernennung und bedankt sich für die vielen schönen Stunden und 
die geleisteten Anstrengungen zum Wohle des Schwingsports und des SK Sissach! 
 
Fischer Martin bedankt sich für die ihm zuteil gewordene Ehre und das überreichte Geschenk. 



 

  

13.2 Ehrung Meier Gerald (durch Fritz Christian) 
Eigentlich hätte Geri bereits letztes Jahr geehrt werden sollen. Aber wegen Corona wurde die 
Ehrung auf den heutigen Grund verschoben. So kann die Ehrung auch in einem würdigen 
Rahmen mit den nun anwesenden Mitgliedern vollzogen werden. 
 
Geri stand 1990 das erste Mal als Jungschwinger im Sägemehl, nachdem ihn ein Kollege aus 
Oltigen mit ins Training genommen hatte. Bereits ein halbes Jahr später bestritt er auf dem 
Schillingsrain in Liestal sein erstes Schwingfest. 1992 gelang Geri dann in Allschwil der 
Gewinn seines ersten Zweiges. 
 
1993 trat Geri zu den Aktiven über und bestritt mit viel Elan bis 1998 als Aktivschwinger für den 
SK Sissach eine Vielzahl von Schwingfesten. Er blieb dem Verein aber erhalten, trat er doch 
bereits an der nächsten GV dem Vorstand bei und übernahm als technischer Leiter die 
Jungschwinger. Dabei betreute er unter anderem mit Fritz Christian, Nardo, Pasci und 
Schweggä eine nicht immer einfach zu leitende Schar von Jungschwinger. Geri hatte aber 
grosse Freude an der Arbeit als TL JS, weshalb er das Amt auch 5 Jahre erfolgreich 
bekleidete. 
 
Danach kam das Amt im Vorstand, wofür Geri immer bestimmt war. Die nächsten 16 Jahre 
führte Meier Gerald den Verein als Präsident erfolgreich und weitsichtig. Dazu amtete er als 
OK-Präsident an mehreren Schwingfesten des SK Sissach. Auch nach seinem Rücktritt im 
Amtsjahr 2020 blieb und bleibt Geri dem Verein als ganz wichtige Stütze, sei es in den 
Trainings oder an Anlässen erhalten. 
 
Anlässlich der letzten GV wurde ein Punktesystem für die Ernennung zum Ehrenmitglied 
beschlossen. Demnach benötigt ein Mitglied 80 Punkte für eine Ernennung. Geri erreichte bis 
jetzt 126 Punkte, was sein Engagement für den Verein mehr als verdeutlicht! 
 
Der Vorstand und der Verein sind Geri sehr dankbar für seine für den Verein geleistete Arbeit 
in den letzten 31 Jahren seit seinem Klubbeitritt als Jungschwinger! 
 
Um die sehr grossen Verdienste von Meier Gerald für den SK Sissach zu würdigen, schlägt ihn 
der Vorstand in diesem würdigen Rahmen zum Ehrenmitglied vor. 
 
Die Versammlung bestätigt die Ernennung mit einem kräftigen Applaus. Meier Gerald wird ein 
geschnitztes, personalisiertes Holzbänkli überreicht. 
 
Der Vorstand gratuliert zur Ernennung und bedankt sich für die vielen schönen Stunden und 
die geleisteten Anstrengungen zum Wohle des Schwingsports und des SK Sissach. 
 
Meier Gerald bedankt sich mit einem emotionalen Beitrag für die Ernennung und versichert 
seine weitergehende Unterstützung für den Verein. Dabei betont er, wie viel der Verein ihm 
bedeutet und ihm in den letzten 30 Jahren gegeben hat. 
  

14. Verschiedenes 

14.1 Gelterkinder Herbstschwinget 
Das Schwingfest wird am 10. September 2022 in Gelterkinden stattfinden. Die erste OK 
Sitzung mit dem OK Präsidenten Matthias Graber hat bereits stattgefunden. Wir sind auf Helfer 
und Sponsoren angewiesen. Eine Helferliste geben wir bereits jetzt in den Umlauf. Wir freuen 
uns auf einen schönen Saisonabschluss in Gelterkinden. 
 
14.2 Geburtstage 
Da letztes Jahr vieles anders war als gedacht, möchten wir Zimmerli Franz noch nachträglich 



 

  

zu seinem 80. Geburtstag gratulieren und ihm alles Gute für die Zukunft wünschen. 
 
Mit Wüthrich Daniel haben wir noch ein Ehrenmitglied mit einem runden Geburtstag. 
Daniel wurde am 26. Oktober 50 Jahre alt. Auch dir alles Gute! 
 
14.3 Club-Sponsor 
Unser Club-Sponsor, Garage Graf Gelterkinden hat seinen Sponsoring-Vertrag für die Jahre 
2021 und 2022 verlängert. Vielen Dank für die Unterstützung! 
 
14.4 Danksagungen 
Es herzliches Dankeschön an unsere Funktionäre, welche unseren Klub im kantonalen 
Vorstand oder als Kampfrichter vertreten. Namentlich sind das: 

 Matthias Graber und Stefan von Rotz, welche im Vorstand sind. 

 Markus Weibel und Roland Fischer, welche als Kampfrichter auf den Schwingplätzen 
anzutreffen sind. 

 
Gerne möchte ich auch bei meinen restlichen Vorstandmitgliedern für ihren Einsatz für den SK 
Sissach mit einem kleinen Präsent bedanken. 
 
14.5 Fanshop 
Es können diverse Artikel aus dem Fanshop angeschaut und bestellt werden. Die Artikel und 
eine Bestell-Liste liegen auf. 
 
14.5 Anmerkungen aus der Versammlung 
Patrick Waldner überbringt der Versammlung die besten Wünsche und Grüsse des 
Kantonalvorstandes BLKSV. Er bedankt sich noch einmal herzlich für die reibungslose 
Durchführung des Jungschwingertages. Patrick Waldner  betont noch einmal die Möglichkeit 
am ESAF 2022 als Helfer teilzunehmen. Es ist ein einmaliges Erlebnis für jeden der daran 
teilnehmen kann. 
 
Thomas Beugger bedankt sich im Namen des Sportamtes BL für die sehr gute Arbeit zum 
Wohle des Sports im Kanton Basel-Landschaft. 
 
Stefan von Rotz bedankt sich bei Andreas Fritz für seine Führung des Vereins im letzten Jahr. 
 
Die Versammlung wird um 21:30 Uhr geschlossen. Die anschliessende Verpflegung ist vom 
Verein offeriert. 
 

 
Für das Protokoll 
 

 
 
Markus Weibel 
Läufelfingen, 02.11.2020 


